
Zwischenbericht zum 30. September 2015
Fielmann steigert Absatz, Umsatz und Gewinn
Fachkräfte für morgen: 3.000 Auszubildende
Fielmann schafft 500 zusätzliche Arbeitsplätze
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Fielmann Aktiengesellschaft 
Konzernzwischenbericht zum 30. September 2015 

Sehr geehrte Aktionäre und Freunde des Unternehmens,
unsere Erwartungen an die ersten neun Monate haben sich erfüllt. Mit 
seinen verbraucherfreundlichen Leistungen, mit Brillen zum günstigen 
Preis und umfassenden Garantien steigerte Fielmann Absatz, Umsatz 
und Gewinn.

Konzern-Zwischenlagebericht

Führende Forschungsinstitute bescheinigen der deutschen Wirtschaft 
eine positive Entwicklung. In ihrem Herbstgutachten prognostizieren 
sie für 2015 eine Steigerung des Bruttoinlandsproduktes von 1,8 Pro-
zent im Vergleich zum Vorjahr. Wesentliche Faktoren für das Wachs-
tum sind der Anstieg der Exporte sowie ein starker privater Konsum, 
gestützt durch eine gute Arbeitsmarktlage, niedrige Inflation und wei-
terhin günstige Energiepreise.

Der Umsatz des deutschen Einzelhandels stieg in den ersten neun 
Monaten des Berichtsjahres real um 2,8 Prozent. Die Inflationsrate 
lag im September 2015 bei 0,0 Prozent. Die Zahl der Arbeitslosen in 
Deutschland betrug zum Stichtag 2,7 Millionen, die Arbeitslosenquote 
lag bei 6,2 Prozent. Die Zahl der Erwerbstätigen wuchs in Deutsch-
land auf ein neues Rekordniveau, erhöhte sich zum Ende des dritten 
Quartals auf rund 43 Millionen Menschen. Zeitgleich vergrößerte 
sich der Bestand an offenen Stellen gegenüber dem Vorjahr um 16 
Prozent auf 600.000.

Bericht zur Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage

Fielmann steigerte in den ersten drei Quartalen den Absatz um 2,5 Pro-
zent auf 5,77 Millionen Brillen (Vorjahr: 5,63 Millionen Brillen), erhöhte 
den Außenumsatz inkl. MwSt. um 5,7 Prozent auf 1.149,7 Millionen ¤ 
(Vorjahr: 1.087,5 Millionen ¤) und den Konzern umsatz um 5,9 Prozent 
auf 986,7 Millionen ¤ (Vorjahr: 931,3 Millionen ¤). 

Im dritten Quartal weitete Fielmann seinen Absatz um 2,6 Prozent 
auf 1,97 Millionen Brillen aus (Vorjahr: 1,92 Millionen Brillen). Der 
Außenumsatz inkl. MwSt. erhöhte sich um 6,9 Prozent auf 395,1 
Millionen ¤ (Vorjahr: 369,7 Millionen ¤), der Konzernumsatz um 7,5 
Prozent auf 342,3 Millionen ¤ (Vorjahr: 318,3 Millionen ¤).

Absatz und Umsatz
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Der Vorsteuergewinn erhöhte sich um 8,6 Prozent auf 193,4 Millio-
nen ¤ (Vorjahr: 178,1 Millionen ¤), der Gewinn nach Steuern um 
6,4 Prozent auf 136,5 Millionen ¤ (Vorjahr: 128,3 Millionen ¤). 
Der Quartalsgewinn vor Steuern wuchs um 8,6 Prozent auf 77,0 
Millionen ¤ (Vorjahr: 70,9 Millionen ¤), der Nachsteuergewinn um 
5,7 Prozent auf 54,0 Millionen ¤ (Vorjahr: 51,1 Millionen ¤). Die 
vollständig aus dem Cashflow beglichenen Investitionen belaufen sich 
nach neun Monaten auf 34,0 Millionen ¤ (Vorjahr: 25,1 Millionen ¤).

Zum 30. September 2015 betrieb Fielmann 693 Niederlassun-
gen (Vorjahr: 681), davon 129 Standorte mit Hörgeräteabteilun-
gen (Vorjahr: 110 Hörgeräteabteilungen). Wir expandieren weiter, 
werden in diesem Jahr zusätzliche Geschäfte eröffnen, bestehende 
Geschäfte vergrößern und in bessere Lagen umziehen.

Das Ergebnis je Aktie verbesserte sich auf 1,58 ¤ (Vorjahr: 1,48 ¤). 
Sachverhalte, die zu einer Verwässerung des Ergebnisses je Aktie 
geführt haben könnten, sind weder im Betrachtungszeitraum noch in 
den Vergleichszeiträumen eingetreten.

in Tsd. ¤ 30. 9. 2015 30. 9. 2014 31. 12. 2014

Periodenüberschuss 136.498 128.291 162.806

Anderen Gesellschaftern 
zustehende Ergebnisse –3.983 –4.470 –5.487

Periodenergebnis 132.515 123.821 157.319

Anzahl Aktien in Tsd. Stück 84.000 84.000 84.000

Eigene Anteile –99 –87 –2

Anzahl Aktien  
in Tsd. Stück 83.901 83.913 83.998

Ergebnis je Aktie in ¤ 1,58 1,48 1,87

Ergebnis  
und Investitionen

Ergebnis je Aktie
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Performancevergleich Fielmann-Aktie, DAX, MDAX, SDAX und TecDAX

 1. Januar 2008  Fielmann   DAX   MDAX   SDAX   TecDAX 30. September 2015

Die Niedrigzinspolitik der Europäischen Zentralbank prägte in den 
ersten neun Monaten die Entwicklung an den deutschen Börsen. Der 
DAX erreichte im April mit über 12.300 Punkten seinen Höhepunkt 
im Berichtszeitraum. Die Befürchtung einer wirtschaftlichen Abschwä-
chung sowie Anzeichen für eine mögliche Zinswende in den USA 
sorgten anschließend für Zurückhaltung der Anleger am Kapitalmarkt, 
ließen den DAX auf unter 10.000 Punkte fallen. Zum Ende des Be-
richtszeitraumes notierte der DAX bei 9.660 Punkten, die Fielmann 
Aktie bei 61,20 ¤ je Anteilsschein.
 

Aktie

Die Hauptversammlung der Fielmann AG am 9. Juli 2015 hat für das 
Geschäftsjahr 2014 die Zahlung einer Dividende von 1,60 ¤ je Aktie 
beschlossen (Vorjahr: 1,45 ¤ nach Aktiensplit). Fielmann schüttete 
am Folgetag seinen Aktionären 134,4 Millionen ¤ (Vorjahr: 121,8 
Millionen ¤) aus, bezogen auf den Jahresüberschuss und anderen 
Gesellschaftern zustehende Ergebnisse eine Quote von 85,4 Prozent. 
Die Dividendenrendite in Relation zum Jahresschlusskurs 2014 von 
56,55 ¤ je Aktie beläuft sich auf 2,8 Prozent.

Fielmann beschäftigte zum Ende des dritten Quartals 17.318 Mitar-
beiter/innen (Vorjahr: 16.741), davon 3.104 Auszubildende (Vorjahr: 
2.990). Mit fünf Prozent aller augenoptischen Fachgeschäfte bildet 
Fielmann mehr als 40 Prozent des augenoptischen Nachwuchses in 
Deutschland aus. Unsere Auszubildenden sind die Fachkräfte von 
morgen. Den hohen Standard unserer Ausbildung belegen bundes-
weite Auszeichnungen. Im Ausbildungswettbewerb des Augenoptiker-
Handwerks stellt Fielmann 2015 einmal wieder alle Bundessieger.

Dividende

Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter
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Prognose-, Chancen- und Risikobericht

Dem Unternehmen liegen keine Erkenntnisse vor, die eine Änderung 
der im letzten Konzernlagebericht abgegebenen wesentlichen Prog-
nosen und sonstigen Aussagen über die Entwicklung des Konzerns für 
das Geschäftsjahr zur Folge haben. Die im Geschäftsbericht 2014 
getätigten Aussagen zu Chancen und Risiken des Geschäftsmodells 
bleiben unverändert.

Für 2015 bestätigt Fielmann seine Prognose, erwartet eine Ausweitung 
von Absatz, Umsatz und Gewinn, schafft mehr als 500 zusätzliche 
Arbeitsplätze. 

Hamburg, im November 2015

Fielmann Aktiengesellschaft
Der Vorstand

Anhang

Dem Zwischenbericht zum 30. September 2015 liegen dieselben 
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden zugrunde wie dem Konzern-
Jahresabschluss zum 31. Dezember 2014. Der Bericht wurde nach 
International Financial Reporting Standards (IFRS einschließlich IAS) 
erstellt. Das Ergebnis der Vergleichsperiode berücksichtigt die Ist-
Steuerquote des Geschäftsjahres 2014.

Die Vorjahreszahlen stehen jeweils in Klammern:

in Tsd. ¤
Aufwen-
dungen Erträge Saldo

Ergebnis aus Geld- und  
Kapitalanlagen –208 (–228) 656 (1.216) 448 (988)

Ergebnis aus bilanziellen und 
sonstigen nicht mit Finanz-
anlagen im Zusammenhang 
stehenden Vorgängen –604 (–777) 286 (35) –318 (–742)

Zinsergebnis –812 (–1.005) 942 (1.251) 130 (246)

Zu- und Abschreibungen auf  
Finanzanlagen und ähnliches 0 (0) 0 (0) 0 (0)

Finanzergebnis –812 (–1.005) 942 (1.251) 130 (246)

Ausblick

Bilanzierungs- und  
Bewertungsmethoden

Erläuternde Angaben 
zum Finanzergebnis  
per 30. September 2015
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Entsprechend der regional gegliederten internen Berichtsstruktur 
wurde die Segmentierung nach geografischen Regionen vorgenom-
men, in denen die Produkte und Dienstleistungen des Konzerns ange-
boten und erbracht werden.

Die im Geschäftsbericht 2014 erläuterten vertraglichen Beziehungen 
zu nahestehenden Personen und Gesellschaften bestehen in nahezu 
unverändertem Umfang fort. Sie werden zu marktüblichen Preisen und 
Konditionen ausgeführt und sind für die Fielmann Aktiengesellschaft 
von untergeordneter Bedeutung. Nach neun Monaten belaufen sich 
die Erlöse auf Tsd. ¤ 721 (Vorjahr: Tsd. ¤ 645) und die Aufwendun-
gen auf Tsd. ¤ 3.085 (Vorjahr: Tsd. ¤ 2.906). Die Salden sind zum 
Stichtag ausgeglichen.

Wesentliche Ereignisse nach Ende des dritten Quartals mit Auswir-
kungen auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Fielmann 
Aktiengesellschaft und des Fielmann-Konzerns sind dem Unternehmen 
bis zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Berichts nicht bekannt.

Von der Position Wertpapiere wurde der Bestand von 98.989 Stück 
eigener Aktien abgesetzt. Der Buchwert zum 30. September 2015 
beträgt Tsd. ¤ 5.771. Die ausgewiesenen Fielmann-Aktien wurden im 
Sinne des § 71 Abs. 1 Nr. 2 AktG erworben, um sie den Mitarbeitern 
der Fielmann Aktiengesellschaft oder verbundener Unternehmen als 
Belegschaftsaktien anbieten zu können.

Erläuternde Angaben 
zum Segmentbericht

Angaben über Bezie-
hungen zu nahestehen-
den Personen und Unter-
nehmen (IAS 24)

Wesentliche Ereignisse 
nach dem  
30. September 2015

Sonstige Angaben

Finanzkalender 2015/2016 Vorläufige Zahlen 2015 Februar 2016
Quartalsbericht 28. April 2016
Bilanzpressekonferenz  28. April 2016
Hauptversammlung 14. Juli  2016
Bloombergkürzel  FIE
Reuterskürzel  FIEG.DE
ISIN   DE0005772206 

Fielmann AG · Investor Relations  
Ulrich Brockmann 
Weidestraße 118 a · 22083 Hamburg 
Telefon: + 49 (0) 40 / 270 76 - 442 
Telefax: + 49 (0) 40 / 270 76 - 150 
E-mail: investorrelations@fielmann.com 
Internet: www.fielmann.com

Weitere Informationen
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Eigenkapitalspiegel September 2015

Eigenkapitalspiegel September 2014

 1 Ausgeschüttete Dividenden und anderen Gesellschaftern zugeordnete Ergebnisanteile 

in Tsd. ¤
Stand 

1. Januar

Dividenden/ 
Ergebnisan-

teile1

Gesamter-
gebnis der 

Periode

übrige  
Verände-

rungen
Stand 

30. September

Gezeichnetes Kapital 84.000    84.000

Kapitalrücklage 92.652    92.652

erwirtschaftetes Konzerneigenkapital 438.995 –134.356 132.515 –878 436.276

Währungsausgleichsposten 13.912  7.159  21.071

eigene Anteile –119   –5.652 –5.771

anteilsbasierte Vergütung 2.165   59 2.224

Bewertungsrücklage IAS 19 –2.250  952  –1.298

Nicht beherrschende Anteile 248 –3.933 3.983 –78 220

Konzerneigenkapital 629.603 –138.289 144.609 –6.549 629.374

in Tsd. ¤
Stand 

1. Januar

Dividenden/ 
Ergebnisan-

teile1

Gesamter-
gebnis der 

Periode

übrige  
Verände-

rungen
Stand 

30. September

Gezeichnetes Kapital 54.600   29.400 84.000

Kapitalrücklage 92.652    92.652

erwirtschaftetes Konzerneigenkapital 432.732 –121.719 123.821 –29.400 405.434

Währungsausgleichsposten 14.266  582  14.848

eigene Anteile –98   –4.005 –4.103

anteilsbasierte Vergütung 1.524   187 1.711

Bewertungsrücklage IAS 19 –1.370  –872  –2.242

Nicht beherrschende Anteile 179 –4.320 4.470 –181 148

Konzerneigenkapital 594.485 –126.039 128.001 –3.999 592.448
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Kapitalflussrechnung

Kapitalflussrechnung nach IAS 7  
für die Zeit vom 1. Januar bis zum 30. September

2015 
in Tsd. ¤

2014 
in Tsd. ¤

Veränderung 
in Tsd. ¤

Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 193.238 177.829 15.409

+/– Abschreibungen/Zuschreibungen auf Sachanlagen  
und immaterielle Vermögenswerte 27.969 27.317 652

– Gezahlte Ertragsteuern  –45.485 –50.012 4.527

+/– Sonstige nicht zahlungswirksame Aufwendungen/Erträge 4.784 –1.729 6.513

+/– Zunahme/Abnahme der Rückstellungen  
ohne Rückstellungen für Ertragsteuern  599 875 –276

–/+ Gewinn/Verlust aus dem Abgang von Sachanlagen  
und immateriellen Vermögenswerten

–65 271 –336

–/+ Zunahme/Abnahme der Vorräte, der Forderungen aus Lieferungen  
und Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder  
Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind  –21.734 –18.297 –3.437

+/– Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
sowie anderer Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit 
zuzuordnen sind 22.809 27.453 –4.644

– Gezahlte Zinsen –683 –647 –36

+ Vereinnahmte Zinsen 893 1.134 –241

–/+ Zunahme/Abnahme der finanziellen Vermögenswerte,  
die zu Handelszwecken oder bis zur Endfälligkeit gehalten werden –32.689 38.357 –71.046

= Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit 149.636 202.551 –52.915

Einzahlungen aus dem Abgang von Sachanlagen 388 972 –584

– Auszahlungen für Sachanlagen –31.333 –23.080 –8.253

+ Einzahlungen aus dem Abgang von immateriellen Vermögenswerten 63 0 63

– Auszahlungen für immaterielle Vermögenswerte –2.187 –2.057 –130

+ Einzahlungen aus Abgängen von finanziellen Vermögenswerten 9 10 –1

– Auszahlungen für finanzielle Vermögenswerte –470 0 –470

= Cashflow aus der Investitionstätigkeit –33.530 –24.155 –9.375

Auszahlungen an Unternehmenseigner und  
nicht beherrschende Anteilseigner –138.289 –126.039 –12.250

+ Einzahlungen aus aufgenommenen Darlehen 197 125 72

– Rückzahlung von Darlehen –269 –265 –4

= Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit –138.361 –126.179 –12.182

Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelfonds –22.255 52.217 –74.472

+/– Wechselkursbedingte Änderungen des Finanzmittelfonds 222 34 188

+ Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 127.337 136.488 –9.151

= Finanzmittelfonds am Ende der Periode 105.304 188.739 –83.435
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30. 9. 2015  
in Tsd. ¤

30. 9. 2014
in Tsd. ¤

Veränderung 
in Tsd. ¤

Liquide Mittel 73.607 94.563 –20.956

Kapitalanlagen mit fester  
Endfälligkeit bis drei Monate 31.697 94.176 –62.479

Finanzmittelfonds 105.304 188.739 –83.435

Langfristige Finanzanlagen 667 212 455

Sonstige langfristige  
finanzielle Vermögenswerte 50.453 26.980 23.473

Kapitalanlagen mit fester  
Endfälligkeit über drei Monate 182.748 115.735 67.013

Finanzvermögen 339.172 331.666 7.506

Zusammensetzung des Finanzvermögens

Überleitungsrechnung zum Cashflow

Für die Zeit vom  
1. Januar bis zum 30. September

2015  
in Tsd. ¤

2014  
in Tsd. ¤

Veränderung 
in Tsd. ¤

= Cashflow vor Zunahme/Abnah-
me der finanziellen Vermögens-
werte, die zu Handelszwecken 
oder bis zur Endfälligkeit gehal-
ten werden 182.325 164.194 18.131

–/+ Zunahme/Abnahme der  
finanziellen Vermögenswerte, die zu  
Handelszwecken oder bis zur  
Endfälligkeit gehalten werden –32.689 38.357 –71.046

= Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit 149.636 202.551 –52.915

Der Finanzmittelfonds in Höhe von Tsd. ¤ 105.304 (Vorjahr: 
Tsd. ¤ 188.739) entspricht der in der Bilanz ausgewiesenen Position 
„Zahlungsmittel und  Äquivalente“. Er umfasst die liquiden Mittel sowie 
Kapitalanlagen, sofern sie bei Erwerb eine Restlaufzeit von bis zu 
drei Monaten haben. Die finanziellen Vermögenswerte, die darüber 
hinaus zum Finanzvermögen gerechnet werden, sind nach den übli-
chen Fristigkeiten gemäß IAS 1 unterteilt. Die Zusammensetzung des 
Finanzvermögens von Tsd. ¤ 339.172 (Vorjahr: Tsd. ¤ 331.666) wird 
in einer gesonderten Tabelle wie folgt dargestellt:

Erläuternde Angaben zur 
Kapitalflussrechnung
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Für die Zeit vom  
1. Januar bis zum 30. September

2015 
in Tsd. ¤

2014 
in Tsd. ¤

Veränderung 
in Tsd. ¤

Periodenüberschuss 136.498 128.291 8.207

Posten, die unter bestimmten Bedingungen in die 
Gewinn- und Verlustrechnung umgegliedert werden    

direkt im Eigenkapital erfasstes Ergebnis  
aus Währungsumrechnung 7.159 582 6.577

Posten, die zukünftig nicht in die Gewinn-  
und Verlustrechnung umgegliedert werden    

Neubewertung IAS 19 952  –872 1.824

Sonstiges Ergebnis nach Steuern 8.111 –290 8.401

Gesamtergebnis 144.609 128.001 16.608

davon anderen Gesellschaftern zuzurechnen 3.983 4.470 –487

davon Anteilseignern des Mutterunternehmens  
zuzurechnen 140.626 123.531 17.095

Gesamtergebnisrechnung

1 In den Segmenten ohne Beteiligungserträge

Segmentbericht 1. Januar bis 30. September 2015  Die Vorjahreszahlen stehen jeweils in Klammern.

in Mio. ¤ Deutschland Schweiz Österreich Übrige
Konsoli-
dierung Konzernwert

Umsatzerlöse  
des Segments 813,4 (780,3) 131,5 (110,3) 56,7 (53,3) 23,3 (21,7) -38,2 (-34,3) 986,7 (931,3)

Umsatzerlöse  
mit anderen Segmenten 38,1 (34,2)     0,1 (0,1)     

Umsatzerlöse extern 775,3(746,1) 131,5 (110,3) 56,7 (53,3) 23,2 (21,6)   986,7 (931,3)

Materialaufwand 177,2 (178,6) 35,1 (31,3) 18,4 (16,8) 8,3 (7,8) –35,4 (–34,0) 203,6 (200,5)

Personalaufwand 306,7 (292,6) 49,9 (40,5) 19,5 (18,7) 6,7 (6,4)   382,8 (358,2)

Planmäßige  
Abschreibungen 23,1 (22,9) 3,1 (2,4) 1,2 (1,2) 0,7 (0,8) –0,1 (0,0) 28,0 (27,3)

Aufwendungen im  
Finanzergebnis 1,0 (1,3) 0,1 (0,0)   0,1 (0,1) –0,4 (–0,4) 0,8 (1,0)

Erträge im  
Finanzergebnis 0,9 (1,1) 0,3 (0,4) 0,0 (0,1) 0,0 (0,1) –0,3 (–0,4) 0,9 (1,3)

Ergebnis der  
gewöhnlichen  
Geschäftstätigkeit 1 154,8 (144,1) 25,5 (24,9) 11,7 (11,2) 1,3 (–2,1) 0,1 (0,0) 193,4 (178,1)

Steuern von Einkommen 
und Ertrag 48,5 (41,0) 6,0 (6,4) 2,3 (2,5) 0,3 (–0,3) –0,2 (0,2) 56,9 (49,8)

Periodenüberschuss 106,3 (103,1) 19,5 (18,5) 9,4 (8,7) 1,0 (–1,8) 0,3 (–0,2) 136,5 (128,3)

Segmentvermögen 
ohne Steuern 722,8 (700,9) 82,8 (66,2) 18,4 (17,6) 22,1 (22,6)   846,1 (807,3)

Investitionen 26,8 (20,0) 5,3 (4,5) 0,7 (0,4) 1,2 (0,2)   34,0 (25,1)

Aktive latente Steuern 7,6 (10,3) 0,1 (0,1) 0,2 (0,3) 0,5 (0,6)   8,4 (11,3)
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Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung

Für die Zeit vom  
1. Januar bis zum 30. September

2015 
in Tsd. ¤

2014 
in Tsd. ¤

Veränderung 

1. Konzernumsatz 986.655 931.290 5,9 %

2. Bestandsveränderung 4.793 4.696 2,1 %

 Konzerngesamtleistung 991.448 935.986 5,9 %

3. Sonstige betriebliche Erträge 11.219 7.210 55,6 %

4. Materialaufwand –203.558 –200.542 1,5 %

5. Personalaufwand –382.793 –358.202 6,9 %

6. Abschreibungen –27.969 –27.317 2,4 %

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen –195.109 –179.306 8,8 %

8. Aufwendungen im Finanzergebnis –812 –1.005 –19,2 %

9. Erträge im Finanzergebnis 942 1.251 –24,7 %

10. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 193.368 178.075 8,6 %

11. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag –56.870 –49.784 14,2 %

12. Periodenüberschuss 136.498 128.291 6,4 %

13. Anderen Gesellschaftern zustehende Ergebnisse –3.983 –4.470 –10,9 %

14. Periodenergebnis 132.515 123.821 7,0 %

Ergebnis je Aktie in ¤ (unverwässert) 1,58 1,48

Für die Zeit vom  
1. Juli bis zum 30. September

2015 
in Tsd. ¤

2014 
in Tsd. ¤

Veränderung 

1. Konzernumsatz 342.328 318.307 7,5 %

2. Bestandsveränderung –2.424 –387 526,4 %

 Konzerngesamtleistung 339.904 317.920 6,9 %

3. Sonstige betriebliche Erträge 834 2.655 –68,6 %

4. Materialaufwand –69.965 –70.478 –0,7 %

5. Personalaufwand –125.058 –117.076 6,8 %

6. Abschreibungen –9.419 –8.880 6,1 %

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen –59.163 –53.199 11,2 %

8. Aufwendungen im Finanzergebnis –295 –394 –25,1 %

9. Erträge im Finanzergebnis 189 352 –46,3 %

10. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 77.027 70.900 8,6 %

11. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag –23.023 –19.822 16,1 %

12. Quartalsüberschuss 54.004 51.078 5,7 %

13. Anderen Gesellschaftern zustehende Ergebnisse –1.657 –1.881 –11,9 %

14. Quartalsergebnis 52.347 49.197 6,4 %

Ergebnis je Aktie in ¤ (unverwässert) 0,63 0,59
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Passiva Stand am  
30. September 2015 

in Tsd. ¤

Stand am  
31. Dezember 2014 

in Tsd. ¤

A. Eigenkapital
I. Gezeichnetes Kapital 84.000 84.000
II. Kapitalrücklage 92.652 92.652
III. Gewinnrücklagen 319.987 318.303
IV. Konzernergebnisvortrag 0 134.400
V. Periodenergebnis 132.515 0
VI. Nicht beherrschende Anteile 220 248

629.374 629.603
B. Langfristige Schulden
I. Rückstellungen 21.452 21.487
II. Finanzverbindlichkeiten 1.838 2.031
III. Passive latente Steuern 5.923 5.141

29.213 28.659
C. Kurzfristige Schulden
I. Rückstellungen 39.937 39.303
II. Finanzverbindlichkeiten 229 109
III. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 71.110 65.032
IV. Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 17.969 17.590
V. Nicht finanzielle Verbindlichkeiten 58.548 43.187
VI. Ertragsteuerschulden 19.208 13.830

207.001 179.051

865.588 837.313

Konzernbilanz

Aktiva Stand am  
30. September 2015 

in Tsd. ¤

Stand am  
31. Dezember 2014 

in Tsd. ¤

A. Langfristige Vermögenswerte
I. Immaterielle Vermögenswerte 9.301 9.361
II. Firmenwerte 46.181 45.505
III. Sachanlagen 216.965 210.008
IV. Als Finanzinvestition gehaltene Immobilien 15.643 15.983
V. Finanzanlagen 667 207
VI. Aktive latente Steuern 8.358 9.023
VII. Ertragsteueransprüche 856 857
VIII. Sonstige finanzielle Vermögenswerte 50.453 41.308

348.424 332.252
B. Kurzfristige Vermögenswerte
I. Vorräte 134.980 122.605
II. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 21.954 20.961
III. Sonstige finanzielle Vermögenswerte 48.489 44.491
IV. Nicht finanzielle Vermögenswerte 13.425 16.728
V. Ertragsteueransprüche 10.264 13.735
VI. Finanzanlagen 182.748 159.204
VII. Zahlungsmittel und Äquivalente 105.304 127.337

517.164 505.061

865.588 837.313


